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barfuß war. und zwei fast völlig nacktesten zu bleiben, so desurtheilte der Ge Sohn Q. Adams & Co.,Neoeö se? Telegraph. w. ar wiiLErs" & cd.Nnzeigsn
Großer Verkauf billiger Schnitt. Waaren!

100 Sück Satine, für 8f. wert 12tfe.
50 Stück Sat nei f ,r 10c, roe td 15 .
75 Siül lktkkr.Singdam, 6)He, erth l(k.

50 Ltück gan, ölen leiderftoffe, 33 Zoll breit.
nu'29r,w!tb50.'.

SO tüct an, ollen Kleiderstoff, 33 oll breit,nur Ac werth öö.
40 Stück gani olene Lchntttwaaren, 54 Zoll breU

nur 4$:, wer h 75t.
25 Stück kargte und gestreifte Schnittwaeren nur

19c. billig u 35c.
50 Stück Surah Seide für 'ider nur 3Ze. enh

50 'etl50 Stück Plüsch nur 79c. etth ZI.

l

yZT-- ID. XyTRll&y- - öS CDco.
Oüdwesttlche Ecke der JlliuokS und Market QtrasZe.
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I Flaschen und Gebinden aus der Brauerei,

Ecke Aew Dork und Agnes Str.
zu bezieben.

Aeuer Tapeten Laden.

CÜMMRMI Mund ÄllMMvZM,

&ai?ettul
Rouleaux, Ocltulhk, Spitzen - Vorhänge :c.

Mo. 2 Nord Illinois Straße.

ute Servietten G Ze.
Hute Hanttächer M.
ttute l inen 5 raffe 1 3c rerDard.
50 Dutzerd Drne-ftr- ü tU ;., ,rth 10c.

- h: unsere große SluSroohl in b.l und tearfiMtt baerem cloe kaust mxi billig.
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Um moderne Möbel und Hauseinrichtung gegen leichte Anzahlung zu erhalten
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

fmme i&aEsariEißs,
CeFe New Bork und Delaware (Ztrage.

Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto k

ra dies Spalte koste? S Cenk per JeUe.
Anzeizez in K?elchen Stellen gesucht, odn

offerirt kerden, finde unentgeltliche
Lnfnahme.

Dieselbe bleib 8 Tage liehen, können aber
anöeschräuä erneuert werden.

Zlnzeige, welche bii Mittag 1 Uhr adge.

jebta d? erden, findn noch an selbigen loge
Rnfnahme.

WsrlsNSt.
erlangt, ine keatftei Nädqen fix ine Hei

Familie, achmfraen 75tf 03 Washingtons!?. 15a

erlangt ein Vilichen für HauSarbett. No. 15!
Davidson Straj', naz, era ?)rk Straße. 15

verlangt Cn junger Deutscher für Landarbeit.
4,uflazn 135 Ost Washington Straße- - 15ap

eertartat: Sin Bäcker (reite Hand) Nach,
fragen g. 311 assaqussettS venu. 12p

erlang t ein deutsch ädchea für gewöhnliche
Hzulzrdett. 304 Süd Kenotan Straße. da

Stellegesuche,
Selncht roird Arbeit von einer Frau, roelch in

der aß ihalb US HauseS Sfcht. Stiihere o.
14 Eeft Karket Straß. ttap

gesucht: artenar'xit beim Tag der Job. Nach.
,sr,ge Ho. IS & West Straße 12ap

Verlaufen.
verlausen: Sin junger schma?,, Neufundl!lnr
Hund Wer denselben zurückd:igt. eitllt in

messen Belohnung von S. antkuff l, 30i Süd
JNend an Ctraß. löap

Zu verkaufen.
Zu verkaufen: 'gen Umzug nach Eakfernien
ftnd gut erhalt Slöbel b.lliz , .kaufen. o.
12Ö Oft Ohio Straß. 15a

Zu veekaus: E ne Schniedk, roelche eine gute
ndichaft besiyt. EünMg Bedingung, n. R-cd- .u

frag in icr Ofsie d. U' L8 ISao

fln verkaufen auf monatliche Zahlung, mehrei
?a neu Häuser in der äy von Schmidt'S Brau-re- t;

ferner mehrere Gärten und Jarmen nahe
Etadt, m billigen Preisen und gten lang Slb

ZchlagSzahluvgen bet S. . Würgte r, 0.83 Ost
Washmgto Straß. da

Verschiedenes.
Großer Verdienst!

Oer un fein Ad ff einsenkt, dem senden wir
Host genau Auskunft üb, in ga, neue e

ä&ft. womu irgend in Person männlichen oder
eidlichen Geschlecht auf ehrliche Wis und ohn

ulagn un Vühe über 1U0 Dollar per
Iroß veldienen kann ohn Weisen und Peddeln.

jm gentschaftl.Humbug, sondern in ehrliche
schäft. dressire:
John Hauses Co.. Santo, Lei o., Mo.

Vollmachten
erd anZaefertigt und Gelder au uroxa inge

n a. . l n t a 1 1 1. Ha. 83 Ost Washington
lamvte und billtae Bedienung. da

Zu verkaufen :
Baustättz an 7. Strafe, nahe der Beeler

Straße, Nur S250.

Hermann Sicboldt,
' No. 112) Ost Washington Straße.

Lleors Sorrmauu,
h$S SUL

TeichenBefiattev,
Office: No. 26 Süd Delaware Straße.

Ställe : 120, 122, 124, 126, 123 OK Pearlftr

Telephon!.. Offen Tag und Nacht.

FAVOKITE
Defen und Ranges

Hew Lyrnan Gasolin Oefen.

HEFKIGERATORS. (EiSbehältt?,)
SLATE MANTLES, :c.

Pursell und" Medsker,
No. 84 Oft Washington Strake.

Umzug!
Etaffd M. Van Pelt
tait alle Sorten Mehl sehr gutei
Mehl zu tzl.50 per 100 Psund ; Zucker

und Kaffee. Kartoffln und alle Futter,
sotten.

Mo. 62 Vkord Delaware Otr.,

gegenüber der TomIinso Halle.

1Ssix?iut8säIou
No. 207 Virginia Avenue.

FrlscheS Bier uud Wein!
Die besten Liqnore und Cizarren stet an

and. Zuvorkommende Bedt'nnog.

A.SOHOPPD, Sigenth.

Jodn Weilacber,

Saloon u. Billialdchallc,

Jungen von 10, resp. 8 Jahren. ' Die
Kinde? erzählten, sie hätten den ganzen
Winter furchtbar gelitten.

Ihre Mutter habe sie im kältesten Wet.
ter hinauSgeschickt. um Holz zum Feuer
machen zu holen. Ost seien ihnen di'
Füße gefroren, und bei der Heimkehr habe
es Schläge und andere Mißhandlungen
gegeben. Die Jungen führten die Be
amten in den hinteren Theil dr Woh
nung". Daselbst lag daS Skelet eines

Pferdes. Sie sagten, daS Thier sei an
einer Kartoffel erstickt, und sie seien ge

zwungen worden, daS Fleisch des Cada
verS zu effen. Auf dem Ofen stand ein

Topf, in welchem noch ein Theil dieses
Fleisches kochte. Ein. gräulicher Geruch
entströmte demselben.

Die Frau erklärte, sie sei seit 17 Jahren
Wittwe; alle Kinder seien unehelich. Die
Tochter war zu einem Leben der Schande
erzogen worden. Man wird die ganze
Familie verhaften. Der Fall wird von
dem Agenten deö genannten Kinderschutz
Vereins als der schlimmste bezeichnet, der
ihm t vorgekommen.

CongreS.

Washington, 11. Aplil.
Senat.

Senator Morrill hielt eine längere
Rede gegen die in der Botschaft des Prä
stdenten entwickelten Freihendels-The- o

rieen. Die Debatte über die Ausnahme
DakotaS als UnionSstaat rourde sortge
setzt, und eine Anzahl BillS von letaler
Bedeutung wurde erledigt.

H a u S.

Die FiUibuster-.Takti- k wurde sortge
setzt.

Die Demokraten beriefen einen CaucuS.
Sie beabsichtigen die streitige Bill bis zum
Dezember zurückzulegen.

Ott Habet :

Aul Berlin.
Berlin. 11. April. Die Post sagt,

daß alle Befürchtungen, daß BiSmarck
abdanke, verschwunden seien, da das Hei
rathsprojekt gänzlich aufgegeben sei. Die
Nnionalzeitung sagt, dirse Behauptung
gehe zu weit, die Heirth sei vorläusiz
bloß ausgeschoben. Sie sagt ferner, daß
der Großherzog von Baden sich ganz
besondere Mühe gebe, ein Einverständniß
zwischen dem Kaiser und BiSmarck zu er

zielen.

In konservativen Kreisen geht daS Ge
rücht. daß der Kriegsminister General
von Schellendcrs binnen Kurzem resig
niren werde.

Heute feierte Dr. Mackenzie seine

silberne Hochzeit. Die Kaiserin beschenkie
ihn mit einem kostbaren Blumenkord, ter
ihr Portrait enthielt

Boulanger.
L on d on, 11. April. In einer Spe

zialdepesche auS Pari! heisst eS : Bou-lange- r'S

großer Sieg im Department
Dordogne. wo er nur in dem Sinne
Cand dot wr, daß einige Freunde dar
auf bestanden, seinen Namen zu gedrau
chen. ist daS vorherrschendeTageSgespräch
ES stets auch unbedingt fest, daß Bou
langer am nächsten Samstag im Departe
ment du Nord siegen wird, und das
Resultat wird jedenfalls in ganz Frank
reich mit einer gefährlich fieberhasten

Ausregung vernommen werden. Die
Auflösung der Kammern muß sast unmit
telbar darauf erfolgen, und dann wird
bei den Neuwahlen der Name Boulanger
an die Spitze von Candidatenlisten in je
dem Departmet gestellt werden. Wenn
er in einer großen Anzahl wichtiger Cen
tren erwählt wird, so wird die öffertliche
Meinung den Eindruckzewinnen, daß er
damit Vollmacht erhalten habe. Etwas zu

thun ; dies wird für ihn den Weg ebnen,
sein Spiel zu spielen, was es auch immer
sein mag.

SchissöuchrtStell.

Angekommen in :

London: Scotland von Boston.

QueenStown: Arizona" von
New York.

Philadephia: .Michigan von
London.

Southampton: Rotterdam" von
New York nach Rotterdam.

New V ork: .Rhynland von Ant
werpen, .State of Jndiana" von GlaS
gow.

l$teftQo.
H. S. Stevens & Co.. Credits

ren des seiner Zeit durchgebrannten Gro
cerS M. M. Williams haben in der Cir-cu- it

Court darum nachgesucht, daß ein

gütlicher Ausgleich zwischen Williams
und den Creditoren herbeigisührt werde.
William wohnt in TexaS aber eS scheint
daß er Lust hat, wieder hierherzukommen.
WaS dann in der gegen ihn schwebenden

Anklage der Brandstiftung gethan werden

wird, ist noch nicht abzusehen.

richtshof die beiden Direktoren der Gesell-scha- ft

zu je drei Monaten Gefängniß, weil
sie nicht genug Bedienstete angestellt hat

ten, damit ieder seiner Dienstpflicht m

jeder Hinsicht hätte nachkommen können,
und weil sie nicht die nöthigen Vorsichts

maßregeln getroffen hatten, um bei der

Kreuzung der Bahnlinie mit der Fahr
straße einem unglücklichen Zusammenstoße

vorzubeugen. Außerdem hat die Bahn
gesellschast dem Kläger eine Entschädi- -

gung von 60.000 Rubel auszuzahlen.
Wir wollen von der raschen Erledigung

der Sache gar nicht reden. Hier würde
die Geschichte von Seiten der Eisenbahn
gesellschast so lange verschleppt und durch
alle Instanzen gezogen, daß der Kläger,
wenn er es nicht vorher vorgezogen hat.
zu setteln", oder wenn er unterdeß nicht

gestorben und verdorben ist, froh sein

darf, wenn er nach sechs bis acht Jahren
nach Abzug der Advokatenkosten über--

Haupt noch etwas herauskriegt.
Aber man bedenke! Die Eisenbahn--

direkteren werden ins Gefängniß geschickt.

weil ein Unglück auf der Eisenbahn Pas

sirte. Wenn so etwas hier vorkommen

könnte, dann gäbe es entweder nicht Ge

fängniffe genug, oder es würde kein Ei--

senbahnunglück mehr Pasnren.
Aber es kann eben nicht vorkommen.

Wir leben eben nicht in Rußland, sondern
in der Republik Amerika, wo ein Men
schenleben sehr wenig und ein Eisenbahn
direkter seh? viel gilt.

DrahtnaHriHten.

Eonkling.
New Y o r k. 12 Apnl. DaS Befin

den ConIlmgS Hot sich wieder etioaS ver
schlimmett.

AuS dem ProditionSstaat
Iowa.

Sioux City. Jz. 11. April. Ein
energischer Versuch wird gemacht werden,
die Wirthschast'N wieder zu öffnen. Der
Plan ist. die Getränke in von C?nada
lmpoktirtkn Okigina'flschen zu veiku-sen- .

Eg wird ferner ein Versuch gemacht
werden, in Originalflaschen zu vlrkaufen,
welche von andtien Staaten importirt
sind. Der Anwalt der La und Order
League ist der Ansicht, daß Letzteres ver- -

hindert werden kann, daß es aber kein

MiZtel gebe, den Verkauf von Getränken
in Flaschen, welche von Canada importirt
sind, zu verhindern.

Feuer in einemdeutschenKost- -

Hause.
Chicago. 11 April. DaS Frank

lintauS, ein btkannteS hiesiges deutsches

KostdouS an 192 und 191 Van Buren
S raö?. gerielh heute sküh in Brand.
Ul ter den Kostgängern, von denen ein

guter Theil noch in den Betten lagen.
entstand eine eit'edliche Panik. Die
meisten derselben retteten sich in den
Nachtkleidern. Mehrere Frauen warfen
in voller Verz?e'flung ihre Kinder auS
den Fenstern, doch wurden dieselben von
tzusend bereiten Händen willig aufge
fangen, sodaß kein Menschenleben verlo-re- n

ging.

Nägelpreise.
PittSburg, 11. April. Die eft.

lichtn Nägelfabrikanten kamen heute hier
zusammen, und setzten die Preise fest.
welche am 1. Juni in Kraft treten. Nä
gel zwischen 10 und 20 Pennn sind etwas
höher, die unter 10 Penny etvaS niedri
ger.

Die letzte Brauerei.
Topeka, Kan . 11 April. DaS

Dekret in dem Falle der Brauer Ziebold
und Hagelin, worin die U. St. Supreme
Court das Prohibitionkgesetz für consti
tutionell erklärte, wurde heute vom Richter
Brewtr unterzeichnet. Die Einwände
der Verklagten wurden zurückgewiesen,
und die Brauerei wurde als eine

.Nuisance geschlcffen Die? war die
letzte Brauerei in KansaS. welche dem

Geseve Widerstand leistete.

Verkommenheit.
PittSsield. Mast.. 11. April. -S-

heriff Day von Stock Ridge hat aus

der Ostseite des HousatonicflusieS. zwei

Meilen von Stock Ridge. ein schreckliches

Beispiel von Kinderverwahrlosung und

Mißhandlung entdeckt. Er erklomm

gestern, in Begleitung eines Agenten des

Bostoner Kinderschutz Verein, eine

schneebedeckte Höhe, bis eine elende Hütte
in Sicht kam, an welcher alle Fenster
scheiden herauSgesallen und die Oeffnun- -

gen mit Lumpen gehüllt waren. DaS
Dach und die Seitenmände der Hütte
waren ganz verrottet. Drinnen befand
sich ein schmutziges, rohes, abstoßendes,
in Lumpen gehülltes Weib, ferner ein
Mädchen von 15 Jahren, daS kaum

irgend welche Kleider anhatte und daS

Hanfer-Transporteu- r!

(House-move- r)

- für -
Backstein-u.Frame-Eebau- de

TranSportatiou von Kassa
Schränken

eine Spezialität.

Office:
M fstsflpp! und ßesrgi Straße.

IZT Tellpbon OSO.

ane its Otst&teiefts

Suverio? Tour'
Zimmer No. 1. Elgine Schaffer gegen

JaS. C. Schaff; ScheiduugSklage ;

Scheidung bewilligt.
John Reed gegen die County Commi

säre; in Behandlung.
Zimmer No. 2. MoseS McClain - gegen

Mary McClain; Scheidung bewilligt.
Edward Raselig gegen Lucy B. Bar

rett u. A.; Hypothekenklage. Hypothek
foreoloseä.

Zimmer No. 3. Ella Cloyton gegen
John O. Clayton; Scheidung bewilligt

Circuit Court.
Walter T. Scriese gegen Williail I.

Hugo u. A. Niedergeschlagen.

Criminalaericht.
Lee Day. ein junger Taugenichts wurde

nach der BefferungSansta't geschickt.

ver kleine Stadthersld

JuliuS Poit. welchlr schon unter
Mathias Lehritter von 1871 bis 1879
Barkeeper in dcr Union Halle war, ist jetzt
wieder daselbst in gleicher Eigenschaft.

t" Folgende Gesellschasten ließen
sich im Staatssekretärs inkorporiren:
Sullivan TimeL" Co. mit Z5000 Cap?
tal; Jndiana Lumder Co. von Michigan
City mit 550.000 Capital; Roona
Olitic Stone Co. von Romona mit $30 .
000 Capital ; Citizen Gas Co. von Ma
rian mit $100.000 Capital.

Merrschaumpfeifen, lange deutsche
Vleifen, Cigarrenspttzen etc. bei Wm.
Mucko. No. 199 O Washington St,

TaS Testament von JameS G
Dsuglaß wurde in Uebereinstimmung
mit der Entscheidung des Richter Sullivan
im NachkaffmichastSgerichte eingereiche.
Demselben zufolge wären die beiden
Schwestern deö Vkrstorbenen die Haupt
erben, und während auch einigen Kirchen
und Sonntagsschulen kleinere Summen
vermacht sind, hat die Wittwe deS Ver
stcrbenen ganz und gar ras Nachsehen.

In dem Testamente wird übrigens auch
über eine Anzahl Grundstöcke Verfügung
gktkoffm, welche Dougloß schon bei Leb
zeiten seiner Schwelle übertragen bat.
um sie vor den Gläubigern der Tile
Workö u ritten. Die Wittre Dougloß
wird übrigens das Testament anfechten
und unter allen Umständen wird sie

wenigstens daS ihr gesetzlich gesichert
E:be erhalten.

Vo Auslande

Unkenntnis bildet b e- -

kanntlich keinen Entschuldigungsgrunö
vor dem Gesetze, aber nuch die Gefühle
frommer Pietät berechtigen nicht zu einer
Verletzung polizeilicher Vorschriften.
DaS mußte dieser Tage in Wien ein
Rentner erfahren. Derselbe wurde roe-g- en

Uebertrctung des Thicrscuchengesetzes
dem Bezirksgerichte angezeigt, weil sein
Hund ohne Maulkorb und ohne Leine
auf der Straße umhergelaufen war. Bei
der Verhandlung nun stellte der Ange-klag- te

an den Richter die Frage: Herr
Richter, werden Sie Ihren? Lebensretter
einen Maulkorb umhängen?" Und als
der verblüffte Beamte zuerst keine Ant-wo- rt

gab, frdgte Herr Zeidter eindring-
lich weiter: Herr Richter, würden Sie
Ihren Lebensretter an der Leine führen?"
Auf die Frage des Richters, was er mit
dieser Frage meine, erzählte der Ange-klagt- e

eine rührende Geschichte, wie er
einmal beinahe ertrunken wäre, wenn
nicht sein Hund ihn aus dem Wasser ge-zog-

en

hätte, welches Rettungswerk er
übrigens rorher schon an anderen Perso-ne- n

vollbracht habe. Einem
, solchen

Hund." schloß der Angeklagte, kann ich

seine Freiheit nicht nehmen. Ich bringe
es nicht über mich, ihm Maulkorb oder
Leine anzulegen." Richter: Dann
werden ie ab:r oft mit dem Thier-seuchenges- etz

in Conflikt gerathen."
Angekl. : Mein Hund kann nur retten,
nicht tödten. Ich will ihn fortwährend
m Zimmer behalten, aber Maulkorb

oder Leine lege ich ihm nicht an." Trotz
seiner ihn ehrenden Liebe und Dankbar-ke- it

für den lebensrettenden Hund, wurde
der Angeklagte doch nach dem Buchstaben

! deS Gesetzes zu 2 Gulden Strafe ver- -

t t t t k . u 5 t t l t n

Washington. 12. April. Wärme
reS. hübsche? WeMr.

Entsetzlich.
Somerset, flg , 12 April. Eine

Frau Namen? Smith l,gte heute ein Et-ftänd- nib

ad. daß sie gemeinschaftlich mit

dm Gedr. Hill vor einem Monat zwei

Haustrer beraubt und ermordet habe und
daß sie dann die Leichen den 'Schweinen

vorgeworfen haben. Die beiden Brüder
wurden verhastet

Brauerstreik in Chicago. Q
Chicago, 12 April Heute früh um

4 Udr sind die Mitglieder der Brauer
und Mälzer an den Streik gegangen, weil
die Organisation der Brauerbosse die der
Brauarbeiter nicht länger anerkennen und
keine Vortrage mehr mit derselben ab
schlieken will.

Die Zahl der Ausständigen beläufit sich

auf 2000. In Ernsi'S Brauerei war ein
Nicht-Unio- n Mann angestellt. Dem

Aerlange, denselben zu entlassen, gab
der Brauereibesider nicht nach. Die Leute
standen auS. kehrten aber später wieder
zur Arbeit zurück.

Die Gebrüder Ernst weigerten sich aber
einen der Leute, den sie all den Anfüh-n- r

btteachllten. wieder anzustellen. Da
raushin erfolgte allgemeine ArdeitSein
stellunz und augenblicklich stehen kämmt
liche Brauereien still.

Editorielles.
DaS Cxecutiv-Comit- e der United

Labor Party mit McÄlinn an der Spitze
hat gnädigst geruht, einen Beschluß zu

fassen, durch welchen die im vorigen
Jahre erfolgte Ausschließung der Sozia
listen wieder rückgängig gemacht werden

soll und dieselben ersucht werden, wieder

zur Partei zurückzukehren. Die Herren

McGlynn, McMackin u. s. w. haben dem

nach eingesehen, daß sie ohne die Sozial!
sten nicht fertig werden können. Die So- -

zialisten von New Jork haben aber auch

keine Lust, sich mit den McElynns und

McMackinS, welche den Karren in den
Dreck geschoben haben, weiter abzugeben,
und sie werden sich wahrscheinlich bei der

nächsten Präsidentenwahl gar keiner Par--

tei anschließen.

Auf die Größe des Unheils, das
durch die Überschwemmung in Deutsch
land angerichtet worden ist, kann man
daraus schließen, daß der Reichstag er-suc- ht

werden wird, 30 Millionen Mark

für die Nothleidenden zu bewilligen. Die

Einzelstaaten fühlen sich somit anscheinend

außer Stande, der Lage gerecht zu wer

den. In Folge dieses allgemeinen Noth- -

standes wird wahrscheinlich die AuSman

derunz ganz außerordentlich zunehmen.
Die bisher in Caftle Garden eingetroffe-ne- n

Berichte ließen eine ungewöhnlich
starke Auswanderung aus Italien, Polen
und Ungarn erwarten, aber durch die

Überschwemmungen wird Wohl auch der

Einwanderungsstrom . aus Deutschland

gewaltig verstärkt werden.

Die von uns und unseren Gesin

nungsgenossen so oft wiederholte Behaup
tung, daß die bürgerliche Republik der

Entwicklung des Kapitalismus und des

Monopols günstiger ist, als die Monar
chie und daß der Bürger gegenüber den

großen Korporationen in der bürgerlichen

Republik weniger geschützt ist, als selbst

in der despotischen Monarchie, wird ge- -

wiß häusig genug belächelt werden. Hier
aber ein eklatantes Beispiel :

In Odessa, welches in dem gesegneten

Rußland, einen: Lande liegt, wo es bloß

Unterthanen und Sklaven giebt, und wo

das Wort Freiheit" noch ärger verpönt
ist, wie Whiskey und Brandy in Iowa
und Kansas, wurde vor einiger Zeit ein

Herr Dietrichs mit seinem Fuhrwerk an
einer Uebergansstelle überfahren, wobei

sein Sohn getödtet, er selbst aber derart
verwundet wurde, daß ihm ein Bein un--

terhalb deö Knies abgenommen werden

mußte. Er verlangte deshalb von der

Bahngesellschast, da man bei betreffender

UeberfahrtSstelle zur Zeit des Vorfalles
keine Sicherheitsmaßregeln ergriffen

hatte, einen Schadenersatz von 75.000 Ru
bel. Die Gesellschaft weigerte sich, und
es kam zum Prozeß, der einen für die Ge

sellschast ganz unerwarteten Ausgang
nahm.

Da namentlich durch Zeugen festgestellt

wurde, daß der Wachter bei der Ueber

fahrtsstelle so viele anderweitige Oblie

aenheiten hatte, daß er nicht die Möglich
keit besaß, beständig auf seinem Wachpo

LOUIS YÖLLRATH'S
Wemev Alleifch-MlSVS- S !

lfrüber George indlinger' Fletf4atkt.z
LtetS das beste Fleisch. Täglich frische Würste. EesalzeneS Fleisch.

Feine Mettwurst :e.

0 vergesset den Platz nicht.

No. 67 Süd Meridian Straße, Sko. lS7.

GömSVs5 Frisch - MaW !
Hauptquartier für

Das beste Fleisch im Markte.
Würste sller Sorten tagliH frifö.

ajcKajn? :nsjcu2niES332,
Telephon 568.

Dös UUenben SeichsnSsftatööV
sind

FLANHER & BÜCHANAN,
Der Sesundheitkrath stellt ihnen die meisten Veerdigungöschetne au. Sie waren die rsten, et

mdulan, in dleser Stadt tnßU'ühren. Hie besitzen die ,in,ige rr'kttscke mdulan, Sie südneu l,balsamtrung in dieser Stadt ei. Sie sind stetS Allen voraui. tXF Teierkon 011.

No. 7" Nord IHinoiH HtrnsHO.

egrftnbit 1850. eorgauifirt 1885.

Tag-- und Vbend-Ochul- e.

V

i

. 1

f !

WHEN BLOCK, OPPOSITE POST-OFFIC- E.

(Consolidation of the Bryant & Stratton and Indianapolis Business Colleges.)
eine der best ewgerichteten, größten und billigsten S:schäftk., .Short ScrnD. und

Schreibuuterricht Schulen in den Ver. Staaten. Kur der Städten im höchüeu Srade prek
tischnud profitabel. Klassen und Uaterrichl tür einzelne. Schüler können zn irgend eine?
Zeit eintreten. Kataloge und .Commereial Curret frei. Sorechen Sie iu dn Office der
Universttät. No. 81 Wh eu Block vor.

I.HMS0IT,
Händler in

RMcm SHwym m$ SKZsMM,
No. 422 Süd Mlidiau Stragc.no 52. Vennsvlvania (Ztr.v unvettt..

s


